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Die nächste öffentliche

GemeinderatssitzunG  
findet am donnerstag, den 13. Juni 2013, um 19.00 uhr, 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt. 
Interessierte Gemeindebürger sind herzlich dazu  eingeladen!

Florianifeier mit angelobung & ehrungen
Am 5. Mai lud das Kommando der Wehr Absam zur traditionellen Florianifeier. Nach der Meldung an Kom-
mandant Bernhard Fischler und Bürgermeister Arno Guggenbichler vor dem Feuerwehrhaus marschierten 
die 60 Mann der FFW Absam, 9 Mann der Betriebswehr Swarovski und 12 Mann der Jugendfeuerwehr 
geschlossen zur gemeinsamen Kirchfeier. Erstmals bei der Florianifeier rückten alle Mann mit Helm aus und 
auch die zweite Fahne wurde in die Formation integriert.

Im Rahmen der Messfeier erfolgte 
auch die Angelobung der Jungfeuer-
wehrmänner. Anschließend wurde bei 
der Kranzniederlegung der Toten ge-
dacht. Unter den Klängen der Bürger-
musik ging es zum Festakt beim Kir-
chenwirt, wo Kommandant Bernhard 
Fischler zahlreiche Gemeinderäte und 
Vertreter anderer Wehren als Ehren-
gäste begrüßen konnte.

ehrungen und  
auszeichnungen

Höhepunkte des offiziellen Teiles wa-
ren sicherlich die Ehrungen. Für ihre 
Leistungen beim Wissenstest in Am-
pass wurden Michael Gstreinthaler 
(Leistungsabzeichen in Bronze), Viktor 
Fürlinger, Lena Rietzler, Hannes Tirler, 
Andre Kaltenbrunner und Fabian Per-
tinger (alle Leistungsabzeichen in Sil-
ber) sowie Sarah Metz, Theresa Ried-
müller, Mathias Sagmeister, Dominik 
Tilg, Georg Klausner (alle Leistungsab-
zeichen in Gold) ausgezeichnet. Zum 
Oberfeuerwehrmann befördert wur-
den Florian Klausner und Jakob Pich-
ler. Bernhard Moritz und Philipp Gaugl 

wurden zum Löschmeister und Erich 
Niederhauser, Thomas Presslaber und 
Stefan Kreuzroither zum Oberlösch-
meister befördert. Abschnittskomman-
dant Karlheinz Strickner überreichte 
Florian Darnhofer das Dekret zum 
Brandmeister sowie Christian Chiste 
die Beförderung zum Hauptverwal-
ter. Für ihre langjährigen Feuerwehr-

dienste geehrt und mit einem Präsent 
bedacht wurden Manfred Troger und 
Anton Laimgruber für 30 Jahre bzw. 
65 Jahre Mitgliedschaft.

Den Abschluss bildeten dann die 
Grußworte des Bürgermeisters und 
des Pfarrers, ehe es dann zum inoffi-
ziellen Teil überging.

AK Karl-Heinz Strickner und Bgm. Arno Guggenbichler (beide links) gratulieren 
gemeinsam mit Kdt. Bernhard Fischler und Kdt-Stv. Reinhold Metz Christian Chiste 
zur Beförderung zum Hauptverwalter
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Künstlergespräch mit Hilde Chistè

Am Donnerstag, 27. Juni, besteht die 
Möglichkeit zu einem persönlichen 
Gespräch mit der Künstlerin. Wie er-
lebt die Künstlerin den Prozess der 
eigenen Wahrnehmung zur Bild-wer-

dung? Wie beeinflusst eine Reise ihre 
Kunst? Wie gestaltet sie Werke neu 
und bleibt doch ihrem Stil treu? 
Diese Fragen werden zusammen mit 
anderen Publikumsfragen Thema des 

Künstlergesprächs sein. Es können 
aber schon im Vorfeld von den Inte-
ressenten per E-mail Fragen an die 
Galerie geschickt werden.
info@atelier-hofinger.at

Unter dem Titel „Ägypten - von Wüsten und Wassern" werden noch bis zum 27. Juli Werke der Absamerin 
Hilde Chistè im Atelier Hofinger in Innsbruck gezeigt. Die jüngsten Werke sind das Ergebnis einer Reise 
durch Ägypten.

Redaktionsschluss der 

nächsten 

Absamer Zeitung:  

17. Juni

sport- und Gesundheitsförderungstag

Bewegung und eine  
ausgewogene ernährung

Viele Kinder und Jugendliche sind 
fest verwurzelt. Und zwar mit einer 
Spielkonsole, einem Handy und einem 
Computer. In der virtuellen Welt der 
Spiele muss man sich so gut wie nicht 

bewegen. Das Maturaprojekt der 4. 
Klasse HAK Hall in Tirol möchte mit 
seinem „Sport- und Gesundheitsför-
derungstag“ auf die Bedeutung von 
sinnvoller Bewegung und gesunder 
Ernährung bereits im Kindesalter 
aufmerksam machen. Dazu eingela-
den sind Volksschüler aus Schönegg, 
Mils und Absam, die in einem kinder-

gerechten Fachvortrag von Frau Mag. 
Simone Fiegl der UMIT Hall/Ernäh-
rungswissenschaften mehr über ge-
sunde Ernährung erfahren.
Anschließend werden in den Turnhal-
len der NMS Absam auf spielerische 
Art verschiedene Sportarten näher 
gebracht. Abgerundet wird der Vor-
mittag mit einer gesunden Jause.

Am 25. Juni findet von 9.00 bis 12.30 Uhr in der NMS Absam ein Sport- und Gesundheitsförderungstag 
statt. Angesichts der Tatsache, dass heutzutage immer mehr Kinder unter Übergewicht, Diabetes oder 
Herz-Kreislauf-Störungen leiden, ein brennendes Thema. Veranstaltet wird dieser Tag von den Schülern der 
4. Klasse HAK in Hall im Rahmen eines Maturaprojektes.
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monster im museum…
zwei Bastelnachmittage in den Osterferien 
im Gemeindemuseum
Über zweihundert Bastelbögen haben 
65 Kinder in den Osterferien zu ei-
ner fast furchterregenden Schar von 
Monstern und Robotern gefaltet und 
geklebt.

Eine Mutter, die mitgebastelt hat, be-
richtet: An zwei Nachmittagen konn-
ten Kinder im Alter von 5 bis 10 Jah-
ren im Gemeindemuseum kleine, bun-
te Monster und Roboter aus Papier 
erschaffen. Mit Fingerfertigkeit wur-

den Vordrucke gefaltet und zu phan-
tastischen Figuren zusammengefügt. 
Die Kinder waren erstaunt, wie aus 
einem Blatt Papier sehr ausdrucks-
starke Kreaturen entstehen können. 
Besonders die gruselig und grimmig 
Aussehenden waren sehr begehrt.

Was fasziniert Kinder so an diesen 
monstern?
Ein besonderer Reiz besteht darin, 
dass die Kinder beim Basteln die Mon-

ster selbst erschaffen und sie dadurch 
im Gegensatz zu Bilderbüchern und 
Filmen angstfrei erleben können. Die 
Atmosphäre war dementsprechend 
entspannt und fröhlich.

Das Museumsteam stand den Kindern 
unterstützend zur Seite und half bei 
Bedarf, die Figur fertigzustellen, so-
dass jedes Kind mit nicht nur einem 
Monster zufrieden nach Hause gehen 
konnte.

Nach den Büchern „Die Bettelwurfhütte im Karwendel“ und 
„Bergsteigergesellschaft Wilde Bande“ liegt nun vom Autor 
Günter Amor ein neues Werk, das auch in mehreren Bereichen 
mit Absam zusammenhängt, vor.

Unter dem Titel „Carl Gsaller, ein Bahnbrecher des alpinismus“ 
wird einem Brückenbauer für den Tourismus und der Touristik eine 
späte Würdigung erwiesen. Gsaller wurde in seiner Zeit als der 
erste ausgesprochene Felskletterer unter den Innsbrucker Berg-
steigern betrachtet. Seine bergsteigerische Sturm- und Drangzeit 
war jedoch relativ kurz und lag wegen einer Beinahetragödie 
nur zwischen den Jahren 1871 und 1879. Ein Unfall bei einer 
versuchten ersten Alleinbegehung des Pflerscher Tribulaun am 1. 
August 1879 zog Folgen nach sich, die ihn als Spitzenbergsteiger 
in eine hintere Reihe zurückdrängten. 

Carl Gsaller lebte von 1851 bis 1931, war Innsbrucker und ge-
meinsam mit den Mitgliedern der Bergsteigergesellschaft „Wilde 

Bande“ arbeitete er an der Erschlie-
ßung der Kalkkögel bei Innsbruck. 
Carl Gsaller war es, der diese ehe-
mals kaum beachtete Bergkette in 
den Stubaier Alpen erst bekannt 
gemacht hatte. Aber auch im Kar-
wendel und besonders im Halltal 
fand er seine Arbeitsgebiete.

In Anerkennung seiner Leistungen 
für den Tiroler Alpinismus möge 
nun das Buch zu seinen Ehren eine Lücke in der alpinen Lite-
ratur schließen. Das im Universitätsverlag Wagner verlegte 
Werk erschien in der neuen Folge des Stadtarchives Innsbruck 
und wird eigens für den Bereich Absam am Freitag, dem 28. 
Juni 2013 um 20 Uhr im Gemeindemuseum Absam vorgestellt 
werden.

Buchvorstellung im Gemeindemuseum
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„sport night“ am 15. Juni 2013 in absam
Nach 20-jähriger Pause veranstalten der Freizeitclub 
Hydra und der Club of Masters heuer am 15 Juni wieder 
ihre legendäre „Sport Night“ am Sportplatz in Absam. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung wird auch nach einem 
Jahr Pause wieder der „Halltalexpress“ durchgeführt

Geboten wird den Gästen und Besuchern ein umfangreiches 
und höchst attraktives Tagesprogramm. Beim Frühschoppen 
ab 10 Uhr spielt Franzl Posch mit seinen Innbrügglern auf. Eine 
weitere Attraktion bildet der Bungeejumping-Kran von Rupert 
Hirner, wo Adrenalin pur geboten wird. Um 14.30 Uhr folgt der 
Start des „10. Halltalexpresses“ und anschließend ab 15.00 Uhr 
ein Prominenten Boccia-Turnier mit aktiven Sportgrößen wie 
Benni Raich, Gregor Schlierenzauer sowie den Sportlegenden 
Andi Felder, Ernst Vettori und Markus Prock statt.

Nach der Siegerehrung des Halltalexpresses und des 
 Bocciaturniers um 19.30 Uhr geht dann bei der Sport-
Night so richtig die Post ab. Es spielen die Liveband „Prime 
Time“ sowie als Special Guest „Stams’n Roses“, ein Act, 
den man sich absolut nicht entgehen lassen darf. Der Rein-
erlös der gesamten Veranstaltung kommt zur Gänze dem 
Springer- und Kombinierernachwuchs des „Nordic Teams 
Absam“ zugute. Zahlreiche Burschen und Mädchen im Al-
ter von 6 bis 16 Jahren trainieren hier das ganze Jahr über 
mit vollem Einsatz und Begeisterung mit dem großen Ziel, 
irgendwann einmal in die Fußstapfen eines „Schlieris“, 
„Morgis“ oder „Kofis“ treten zu können.

Touch for healTh
franz WirTenberger

Krippstraße 32, 6067 Absam
Tel.: 0650-3721020, f.wirtenberger@gmail.com

Der Rennstart selbst erfolgt um 14.30 Uhr mit fliegendem 
Start am Sportplatz Absam. Von dort geht es zum Eingang des 
Halltales hinauf. Ab dort erfolgt die Zeitnehmung bis zum Ziel 
bei den Herrenhäusern. Den Ehrenschutz übernommen hat 

Absams Bürgermeister Arno Guggenbichler. Die Siegerehrung 
wird dann um 19.30 Uhr im Festzelt am Sportplatz Absam 
durchgeführt. Im Anschluss daran kann bei Live Musik so 
richtig abgefeiert werden.

Am Samstag, 15.Juni, findet nach der verregneten Jubiläumsausgabe im letzten Jahr das heurige Rennen 
in einem neuen Umfeld statt. Der Bike und Berglauf Teambewerb wird im Rahmen der Sport-Night Absam 
im Beisein zahlreicher Sportprominenz und Olympiasieger durchgeführt.

10. auflage des Halltalexpress
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Zahlreiche Ehrengäste - KR Hans 
Felder, LIM KR Georg Steixner, LSI 
Roland Teissl, LSI Dipl.-Ing. Anton 
Lendl, Abteilungsvorstand Hofrat Ge-
org Haider und viele andere konnten 
sich von den großartigen Leistungen 
der Lehrlinge überzeugen.

Die Tischlereitechniker – Schwer-
punkt „Planung“ - waren unter der 
Federführung von Ing. Klaus Hechen-
blaickner mit der grundsätzlichen 
Konzeption, der Erstellung von Ent-
würfen und der Detailplanung eines 
Lehrerzimmers befasst. 

Die Gruppe A der Produktionstech-
niker - Projektleiter Bernd Weber – 
konzipierte und fertigte für einen Zei-
chensaal einen großzügigen Wand-
verbau. Die zweite Gruppe dieses 
Schwerpunktes - Projektleiter Hannes 
Plank - plante und gestaltete den Ge-
meinschaftsraum der Schule und pro-
duzierte erforderliche Einrichtungse-
lemente.

Großen Zuspruch fand die von den 
Schülern selbst gestaltete Präsenta-
tion der Arbeiten, bei der diese einen 
interessanten Überblick über den 
Ablauf eines solchen Projektes – von 
der Aufgabenstellung bis zum ferti-
gen Produkt – gaben und die Projekte 
mit viel Witz und Charme präsen-
tierten.

Holztechnik präsentiert abschlussarbeiten
Am 26. April 2013 haben Schüler der Tiroler Fachberufsschule für Holztechnik im Rahmen einer Abschluss-
feier die Ergebnisse „Projektorientierten Arbeitens“ präsentiert.

Innungsmeister Georg Steixner (re) gratuliert den Schülern der Holztechnik zu ihren 
Arbeiten.

Einen Wandverbau für das Lehrerzimmer entwarf die Gruppe der Produktionstech-
niker
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Beobachtet ein Bürger beispielsweise ei-
nen verdächtigen Wagen, von dem aus 
Häuser ausspioniert werden, so wird di-
es in den seltensten Fällen dazu führen, 
dass dieser den Notruf der Polizei wählt, 
um diese Beobachtung zu melden. Um 
Fälle wie diesen in Zukunft zu verhindern 
und die allgemeine Sicherheitslage zu 
steigern, wird in einem Projekt zwischen 
Österreichischem Gemeindebund und 
dem Bundesministerium für Inneres die 
Zusammenarbeit zwischen Polizei, den 
Gemeinden und den Bürgern forciert. 

sicherheitsstammtische, 
Gemeindepolizisten und 
netzwerktreffen
Unter dem Titel "Sicherheit in un-
serer Gemeinde" werden ab Mai 
2013 regelmäßige "Sicherheits-
stammtische" und Netzwerktreffen" 
dazu beitragen, die Kommunikation 
der unterschiedlichen Ebenen zu 
verbessern.

Im Rahmen dieses Stammtisches 
werden Bürgermeister Arno Guggen-
bichler sowie der Kommandant der 
Polizeiinspektion Hall in Tirol und 
andere Experten Fragen der Bevöl-
kerung die Sicherheit in der Gemein-
de betreffend beantworten.

einladung zum sicherheitsstammtisch
Mehr Kommunikation zwischen Polizei, Gemeinde und der Bevölkerung soll dazu führen, Sicherheitslücken 
zu schließen und das subjektive Sicherheitsempfinden der Menschen zu steigern. Künftig soll es "Gemein-
depolizisten" in allen Kommunen geben.

sicherheitsstammtisch absam
donnerstag, 20. Juni 2013
20.00 uhr Feuerwehrhaus im moos
Dazu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
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In je zwei Altersklassen, unterteilt in 
Mädchen und Buben, gingen alle Kin-
der der Volksschule Dorf an den Start. 
Die Ergebnisse waren wirklich her-
vorragend, dies auch Dank der laut-
starken Anfeuerungsrufe der „Fans“.  
Bei heißen Temperaturen und einer 
tollen Kulisse gab es keinen, der aufge-
geben hat. „Darauf sind wir besonders 
stolz“, freut sich Direktorin Eva Thiem. 
Begleitet von den Mamas und Papas 
aus den Klassen war man besonders 
stolz, bei fast allen Wertungen einen 
„Stockerlplatz“ belegen zu können. 
In der Schulwertung gab es sogar die 
Goldmedaille.

Der besondere Dank gilt der Gemeinde 
Absam für die großzügige Unterstüt-
zung auch in diesem Jahr.

Gemeinsam sind wir stark
Am 15. Mai nahmen alle Kinder der VS Absam Dorf am Nestle Schullauf in Schwaz teil. Nach ausreichender 
Laufvorbereitung in den Turnstunden ging es mit drei Bussen zum Wettkampf. Dort wurden die Startnum-
mern und die Chips für die Zeitnehmung ausgehändigt.

Tolle Leistungen lieferten die SchülerInnen der VS Absam Dorf beim Schullauf in Schwaz.

Lese smart mob in absam
Im Rahmen der ersten Absamer Literatourtage laden die Kin-
der der Volksschule Absam Dorf alle Lesefreunde herzlich ein.

am 19. Juni pünktlich um 9 uhr startet mit einer Fanfare 
der erste Lesesmartmob absams. 

Alle, die die Kinder dabei unterstützen wollen, sollten sich mit 
ihrem Lieblingsbuch, einer Sitzunterlage und viel guter Laune 
zwischen Absamer Basilika, Gasthof Bogner und der Neuen 
Mittelschule Absam einfinden. Dort wird 15 Minuten lang ge-
meinsam gelesen. Um 9.15 Uhr löst sich der Smartmob wieder 
auf, der Lesezauber ist vorbei.
Setzen Sie gemeinsam mit unseren Kindern ein Zeichen, Lesen 
ist uns wichtig!
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Der Kirchenchor Laudate möchte sich 
bei allen Absamerinnen und Absamern 
für die gespendeten Flohmarktsachen 
herzlich bedanken. Die übrig geblie-
benen guterhaltenen Sachen wurden 
der Wiederverwertung zugeführt. „Ich 
möchte alle bitten, den verwertbaren 
Trödel, der sich im Laufe des Jahres 
ansammelt, nicht einfach in den Müll 
zuwerfen, sondern uns im April 2014 
zu spenden“, appelliert Obmann Al-
bert Bundschuh vom Chor Laudate an 
die Bevölkerung.

Ab Freitag, 17. Mai, kann man nach der Winterpause wieder mit dem Shuttle Taxi ins 
Halltal fahren. Die bisherige Mautstraße ins Halltal ist jedoch aus Sicherheitsgründen 
für den öffentlichen KFZ-Verkehr gesperrt ist.

Bei Interesse kontaktieren Sie einfach eines der zwei Taxiunternehmen: 

taxi Kili Karlheinz: Tel. 05223 45500 • taxi rohregger: Tel. 05223 56111

abfahrtsmöglichkeiten: Hall - Absam - Mils

Preise (ab/bis zur 2. Ladhütte):
Taxi (bis 5 Personen) € 18,00 • Taxibus (bis 8 Personen) € 25,00

Preise (ab/bis Magdalena oder Ferdinandbrücke):
Taxi (bis 5 Personen) € 23,00 • Taxibus (bis 8 Personen) € 30,00

Bei Regen findet wegen Murengefahr kein Transport statt!

dank an die 
großzügigen 
spender

shuttle taxi ins Halltal - mit neuen Preisen

Am Freitag, 28. Juni, findet wieder das Kirchenkonzert mit Chor 
und Orchester der Basilika in Absam statt. In gewohnter Weise 
stehen große Werke der klassischen Kirchenmusik auf dem 
Programm. So werden neben der großartigen Credo-Messe 
von W. A. Mozart Werke von J. S. Bach, J. Pachelbel und G. 
F. Händel zur Aufführung gebracht. Chor und Orchester unter 
der bewährten Leitung von Georg Bleyer und Konzertmeisterin 
Ines Obleitner werden ergänzt durch die hervorragenden Ge-

sangssolisten Rita Tratter, Maria Leiter, Raphael Mitterrutzner 
und Rudolf Senn. Michael Schöch wird wieder an der Orgel zum 
Programm beitragen. Alle Freunde der Musik und des Absamer 
Kirchenchores sind zu diesem kulturellen Ereignis herzlichst 
eingeladen.

Kirchenkonzert, Basilika absam
Freitag, 28. Juni 2013, 20.00 uhr

Kirchenkonzert in der Basilika
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Seit 2002 motiviert die Kindermeilen-
Kampagne des Klima-Bündnis Kinder in 
ganz Europa "Grüne Meilen" zum Schutz 
des Weltklimas zu sammeln. Ganz nach 
dem Motto "Handeln statt verhandeln" 
wird jeder Weg, der klimaschonend zu 
Fuß, mit dem Roller oder Rad, per Bus 
oder Bahn zurückgelegt wird, mit einer 
Grünen Meile prämiert. 

Grüne Meilen sammeln können Kinder-
garten- und Schulkinder in ganz Eur-
opa.

Zehntausende Jungen und Mädchen 
in Deutschland, Italien, Niederlanden, 
Luxemburg, Österreich, Tschechien, 
Schweden, Schweiz, Ukraine und Un-
garn stehen in den Startlöchern, um sich 
während ihrer Klima-Aktionswoche(n) 
spielerisch mit den Themen Mobilität, 
Klimawandel und Nachhaltigkeit aus-
einanderzusetzen. Über 1,2 Million Kin-
der aus mehr als 35 Ländern haben sich 
in den letzten zehn Jahren beteiligt und 
16,2 Millionen Grüne Meilen gesammelt, 
allein 2,5 Millionen im letzten Jahr.

Kleine Klimaschützer  
in den Haag
Start der Kindermeilen-Kampagne auf der Internationalen Klima-Bünd-
nis-Konferenz in Den Haag - Promis rufen Kinder europaweit zum Mei-
lensammeln auf.

Der 7. Raiffeisen Halbmarathon Hall-Wattens übertraf auch in diesem Jahr wieder alle Erwartungen. 
Über 800 AthletInnen verwandelten die Region rund um Hall in ein wahres Laufsport-Mekka. Die Orga-
nisatoren, das Stadtmarketing Hall und der Haller Lauftreff, durften sich schließlich über einen neuen 
Teilnehmerrekord und einen umjubelten Heimsieg freuen.

Heimsiege und teilnehmerrekord beim  
7. raiffeisen Halbmarathon Hall-Wattens

Trotz niedriger Temperaturen strömten 
auch in diesem Jahr wieder viele Zu-
schauer zum Halbmarathon Hall-Wat-
tens, um den SportlerInnen auf die Beine 
zu schauen. Organisator Michael Gsaller 
konnte nur wenige Minuten nach dem 
Zieleinlauf ein positives Resümee ziehen. 

„Mir fehlen die Worte. Das Team hat her-
vorragende Arbeit geleistet, um diesen 
Event auf die Beine zu stellen. Wir haben 
auch in diesem Jahr wieder einen neuen 
Teilnehmerrekord, das macht unseren 
Verein Lauftreff Hall stolz.“ Großer Jubel 
herrschte schließlich beim finalen Zie-

leinlauf. Mit Dietmar Rudigier (1 Stunde 
14 Minuten) sorgte ein Tiroler für einen 
Heimsieg beim diesjährigen Halbmara-
thon Hall-Wattens. Bei den Damen ge-
lang- wie bereits im Vorjahr – der Tiro-
lerin Karin Freitag ein ungefährdeten 
Start-Ziel-Sieg (1:25 Stunden).

Die attraktive und anspruchsvolle Laufstrecke führt auch 
durch Absam
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Glurns (I) und Müstair (CH) waren die Ziele der diesjährigen Vereinsfahrt Anfang Mai. Frühmorgens ging es 
von Absam aus über den Reschenpass – vorbei am Reschenstausee – nach Glurns im Oberen Vinschgau, 
am Fuß der Malser Haide, wo die Stadtchronistin bereits wartete.

Kulturreise des absamer Krippenvereins

Christl Visintin führte den Krippenver-
ein durch die ca. 900 Einwohner zäh-
lende kleinste Stadt Südtirols mit seiner 
vollständig erhaltenen Stadtmauer aus 
dem 16. Jahrhundert. Sie zeigte nicht 
nur die Sehenswürdigkeiten, sondern 
schilderte auch eindrucksvoll den kul-

turellen und geschichtlichen Wandel 
der Geburtsstadt Paul Floras. Nach dem 
Mittagessen im altehrwürdigen Gasthof 
Post ging es zum Kloster St. Johann in 
Müstair, welches 1983 zum Weltkultur-
erbe erhoben wurde und den bedeu-
tendsten Kirchenbau des ersten Jahr-

hunderts n. Chr. in der Schweiz. Der 
Rundgang durch die Klosteranlage gab 
tiefe Eindrücke in die mehr als 1200 
Jahre Geschichte des Klosters (um 775 
erbaut und von Karl dem Großen gestif-
tet). Man erfuhr vieles vom Leben und 
der Arbeit der Benediktinerinnen.

Frühjahrsreise des seniorenbundes absam
Ende April führte die erste große Reise 
dieses Jahres 44 Mitglieder und Gäste 
des Absamer Seniorenbundes in den 
Raum Sorrent/Neapel/Capri. Über den 
Brenner ging es nach Verona und wei-
ter Richtung La Spezia nach Marina die 
Pietrasanta, wo man übernachtete. Am 
nächsten Tag führte die Reise entlang 
der Küste, vorbei an Rom und Neapel 
weiter nach Süden bis zum Zielhotel 
in Sant'Agnello bei Sorrent. Bereits 
am nächsten Tag stand einer der Hö-
hepunkte dieser Reise am Programm, 
nämlich die Amalfiküste. Die Schön-
heit dieses Gebietes konnten sowohl 
von der Landseite, bei der Fahrt über 
die atemberaubende Küstenstraße, als 
auch vom Meer aus bei der Rückfahrt 
per Schiff von Amalfi nach Salerno 
bewundert werden. Am zweiten Tag 
stand der Besuch Pompejis und Nea-
pels auf dem Programm. Pompeji gab 
ein großartiges Zeugnis der Lebenswei-
se und Kultur dieser Epoche, die so 
jäh beendet wurde. Neapel wiederum 
präsentierte sich als ein scheinbar un-

entwirrbares Verkehrschaos, dennoch 
konnten sämtliche Sehenswürdigkeiten 
erreicht werden.

Die Besichtigung der vielbesungenen 
Trauminsel Capri bildete den Abschluss 
der Reise. Per Boot gelangte die Gruppe 
an der Südspitze vorbei zur Westseite 
zu den drei Felsen mit dem „Liebesbo-
gen“ und den am Küstenabhang, teil-

weise halbversteckt gelegenen Villen 
der „Reichen und Schönen“. Mit kleinen 
Bussen gelangten wir nach der Boots-
fahrt, über eine schmale kurvenreiche 
Straße nach Anna Capri. Auf der Rück-
fahrt folgte noch ein Abstecher zum 
geschichtsträchtigen Kloster Monte Ca-
sino. Nach einer Übernachtung in der 
Toskana gelangten die Senioren wohl 
behalten wieder in Absam ein.
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saisonausklang  
beim nachwuchs sV absam

Caroline reitshammer 
erbringt Wm-Limit 
über 50m Brust

Nur noch wenige Spiele sind zu absol-
vieren, dann ist die Frühjahrsmeister-
schaft 2013 auch schon wieder vorbei. 
An die hundert Kinder und Jugendliche 
haben in sechs verschiedenen Alters-
gruppen sehr gute Leistungen erbracht 
und gezeigt, dass der Fußballsport in 
Absam immer noch sehr beliebt ist. 
Aufgrund des großen Interesses pla-
nen wir im Herbst noch eine weitere 
Nachwuchsmannschaft beim Tiroler 
Fußballverband zu melden.

Um mit den vielen Kindern und Jugend-
lichen professionell arbeiten zu kön-
nen, brauchen wir immer interessierte 
Studenten (Sport), ehemalige Fußballer 
oder Trainer, oder auch Väter, die uns 
als Trainer unterstützen wollen. Wer 
sich jetzt angesprochen fühlt, kann sich 
jederzeit an unseren Nachwuchsleiter 
Michael Stecher (0660 475 2796) wen-
den und erhält von ihm nähere Infor-
mationen.

Als Saisonabschluss findet heuer be-
reits zum fünften Mal unser Nach-

wuchscup statt. Vom 28. bis 30. Juni 
werden in den verschiedenen Alters-
klassen über vierzig Mannschaften 
um Pokale und Medaillen spielen. 
Auch heuer haben wir wieder ein at-
traktives Rahmenprogramm. So wird 
am Freitag Nachmittag der Matchball 
mit einem Hubschrauber eingeflogen 
werden. Am Samstag wird eine Da-
menmannschaft aus Niederösterrei-
ch gegen Mädels und Mütter aus un-
serem Verein spielen. Natürlich kann 
man auch wieder bei der großen 
Tombola viele tolle Preise gewinnen 
und unsere Nachwuchsspieler freuen 
sich, wenn möglichst viele Zuschauer 
kommen, um sie ordentlich anzufeu-
ern.

Caroline Reitshammer unterbot als 
Zweitplatzierte beim Grand Prix Slo-
vakia in Bratislava mit 32,27 Sekunden 
das geforderte Limit über 50m Brust. 
Sie löste damit das Ticket für die Lang-
bahn-WM, die von 28. Juli bis 3. August 
2013 in Barcelona stattfindet. Damit 
wird sie nach 2010 bereits zum zwei-
ten Mal an einer Schwimmweltmeister-
schaft teilnehmen.

Reitshammer: „Dass ich das Limit schon 
in Bratislava geschwommen bin, nimmt 
eine große Last von den Schultern. Nun 
kann ich locker in die nächsten Rennen 
gehen und jetzt schon mit dem Aufbau 
für die Weltmeisterschaft starten. Ich 
bin sehr glücklich darüber.“

Der SK Absam bleibt in der kommenden Saison weiterhin in der 1. 
Bundesliga, nachdem die beiden Schachklubs HUSEK WIEN und 
ZWETTL freiwillig aus der 1. Bundesliga ausgeschieden sind. Ziel-
setzung ist es, sich dauerhaft in der höchsten Liga Österreichs zu 
etablieren.

schachklub absam weiterhin erstklassig

In der abgelaufenen Spielsaison 
2012/2013 konnten in den Tiroler Li-
gen ein fünfter Rang (Landesliga) so-
wie einen 3. bzw. 4. Rang (1. und 2. 
Klasse). erreicht werden.

Wiederwahl  
des Vorstandes

Bei der am  23. April abgehaltenen 
Jahreshauptversammlung im Feuer-
wehrhaus wurde dem alten Vorstand 
einstimmig das Vertrauen ausgespro-
chen. Obmann Richard Anegg stehen 
weiterhin mit Ernst Weber und Georg 
Spielberger zwei bewährte Funktio-

näre als Stellvertreter zur Seite. Dazu 
kommen Paul Spreitzer als Schriftfüh-
rer und Rudolf Mayrhofer als Kassier.

termine
Als nächste Veranstaltung findet am 
29. Juni ab 14 Uhr im Feuerwehrhaus 
in Absam die Tiroler Landesmeis-
terschaft 2013 im Blitzschach statt. 
Am 30. Juni folgt dann ab 10.00 Uhr 
die Tiroler Landesmeisterschaft 2013 
im Schnellschach.
Der Eintritt ist selbstverständlich 
gratis, zahlreiche interessierte Zuse-
her sind natürlich ausdrücklich er-
wünscht.
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Am Freitag, 3. Mai 2013, führte der HSV Absam im Gasthof Bogner seine ordentliche Vollversammlung 
durch. Als einer der größten Vereine Absams zählt der HSV derzeit 650 Mitglieder in 6 Zweigvereinen 
und Sektionen. Neben dem Alpinismus, dem stärksten Zweig, zählt noch Wintersport, Schießen, Orien-
tierungslauf, Bogenschießen, Fallschirmspringen und Bergwandern in Walchen/Lizum zu den Schwer-
punkten.

Jahreshauptversammlung des  
HsV absam 2013

Präsident Oberst Fritz Bieler konn-
ten an die 70 Mitglieder begrüßen. 
Erfreulich war auch das Erscheinen 
ehemaliger Absamer Spitzensportler, 
wie Ernst und Günther Vettori, Andi 
Felder oder Klaus Greiderer. Neben HR 
Mag. Geri Trimmel, Generalsekretär 
des Landesverbandes des Heeresport-
vereines war auch Ing. Hannes Steindl 
von der Sportabteilung des Landes Ti-
rol anwesend. Geehrt wurden 37 Spit-
zensportler des HSV Absam – von 12 
Jahren bis nahezu 80 Jahren – welche 
die von der Firma Swarovski zur Ver-
fügung gestellten Ehrenpreise in Emp-
fang nahmen.

Aushängeschilder sind bei den Win-
tersportlern die Vertreter des nor-
dischen Bereiches, wie Christoph Bie-
ler, die Brüder Greiderer, Steindl oder 
Koch. Bei den Bogenschützen findet 
man viele österreichische und Tiroler 
Meister, sogar ein Weltmeister ist da-
bei. Dieser (mehr als 150 Mitglieder) 
kämpft derzeit mit der Umweltbehörde 
des Landes, die aus unverständlichen 
Gründen eine weitere Benützung des 
derzeitigen Trainingsgeländes unweit 
der Bogner Aste verweigert.

Ein kleiner, aber dafür umso erfolg-
reicher Zweigverein sind die Sport-
schützen. Viele österreichische Meister 
finden wir hier, wobei besonders die 
Absamerin Martha Santeler und He-
dy Konzett hervorzuheben sind, die 
als Pistolenschützinnen zu den besten 
in Österreich zählen. Erfolgreich sind 
aber auch die Absamer Orientierungs-
läufer, die besonders durch die Familie 
Zweiker heuer schöne Erfolge aufwei-
sen konnten.

Die Alpinisten sind in allen Teilen Ös-
terreichs, aber auch in Europa und 
Südamerika zu finden und weisen mit 
schönen Gipfelerfolgen ihre Kompe-
tenz und Zielstrebigkeit nach.

Die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler des HSV Absam mit Präsident Fritz 
Bieler (links) und Ernst Vettori (rechts).

Für ihre Leistungen ausgezeichnet wurden die treffsicheren Bogenschützen.

Bei den Orientierungsläufern konnte vor allem die Familie Zweiker tolle Erfolge 
einfahren.
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Bei der Preisverteilung der Luftgewehr Gildemeisterschaft kürte die Schützengilde Absam ihre neuen 
Vereinsmeister.

schützengilde absam -  
neue Vereinsmeister im Luftgewehr

In der Klasse Jugend 1 waren diesmal drei Jungschützen am 
Start, wobei sich Simon Engleitner vor Samuel Isser und Le-
on Steiner durchsetzen konnte. Die Klasse Jugend 2 ging an 
Rebecca Köck, der besten Schützin der Gilde Absam in der 
abgelaufenen Saison. So konnte Rebecca ihre Klasse bei der 
Tiroler Meisterschaft gewinnen sowie zwei Goldene bei den 
österreichischen Meisterschaften erringen. Die Herrenklas-
se entschied Christoph Wirtenberger vor Wolfgang Isser für 
sich. In der Klasse „Senioren I“ konnte sich Manfred Schaf-
ferer vor Gerhard Heiß und Kurt Kager durchsetzen. Bei den 
„Senioren III“ war heuer leider nur Ehrenschützenmeister 
Michael Mayr am Start. 

Die Klasse der „Aufgelegtschützen“ wurde heuer erstmals 
in Damen und Herren unterteilt. Bei den Damen gewann 
Charlotte Brüstle vor Maria Federspiel und Petra Ebster. Die 
Herren konnte Hermann Mair vor Benno Pohl und Walter 
Moser für sich entscheiden. Neue Vereinsmeister in der Luft-
gewehrsaison 2012/2013 wurden somit Manfred Schafferer 
bei den Freischützen und Charlotte Brüstle bei den Aufge-
legtschützen. Der beste Tiefschuss bei der Frühlingsscheibe 
gelang Sportleiter Kurt Kager.

Die meisten Ostereier in der Eierserie gewann Hermann 
Mair. Den Bewerb um den goldenen Schuss gewann in der 
Teilerwertung sowie in der Ringwertung Manfred Schafferer. 
Der Bewerb um den besten Tiefschuss der Saison war wie 
immer heiß umkämpft und wurde von Sandra Laimgruber 
mit einem Teiler von 1,0 gewonnen. Bei der Saisonwertung 
konnten heuer 36 Schützen die Limits erreichen.
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2. Samuel Isser, Sieger Simon Engleitner, 3. Leon Steiner

Aufgelegtmeister Charlotte Brüstle, Gildemeister Manfred 
Schafferer
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tanzsommer zu Gast in absam

Die Jugendkompanien aus den USA 
werden mit ihren Tanzkünsten das 
heimische Publikum wieder hinrei-
ßend unterhalten.

Auch in diesem Jahr wird der gesamte 
Erlös einem karikativem Projekt zuge-
führt. Die jungen Tänzer und Tänze-
rinnen helfen mit ihrer Kunst so Ab-
samer Familien, die Hilfe benötigen.

Es gelingt, Kunst, Kultur und soziales 
Engagement miteinander zu verknüp-
fen. Der Charitygedanke ist dabei ein 
wesentlicher Bestandteil.

Die Zuschauer haben also die große 
Chance, Tanz auf höchstem Niveau 
zu sehen – ein abwechslungsreiches 
Programm zu Hitparadenmusik, aber 
auch Musicalmelodien, Jazz und klas-
sischer Musik.

Eintritt: Freiwillige Spenden, Zähl-
karten sind im Gemeindeamt Absam 
erhältlich

Auf Einladung der Gemeinde Ab-
sam gastiert am 22. Juni 2013 um 
19.30 Uhr der Tanzsommer zum 
dritten Mal in Absam.
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GeBurten
Wessels Maya Daniel Swarovski-Straße 50
Pichler Lukas Fanggasse 12
Baumann Maximilian Föhrenwald 2
Ghelani Nav Nuelweg 13
Schellander Eva Salzbergstraße 35a
Schellander Lisa Salzbergstraße 35a
Münzer Sascha  Fanggasse 10
Baumgartner Valerie Weissenbachweg 7
Hofer Selina Daniel Swarovski-Straße 57 
Parth Elias Föhrenwald 2

aPOtHeKen

➊   Kur- und StadtapotheKe 

Mag. Günther Pollak 

Oberer Stadtplatz, 6060 Hall in T., Tel: 05223 / 57 216

➋   paracelSuS apotheKe KG 

Allopathie - Homöopathie 

Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel: 05223 / 44 266

➌   Marien-apotheKe 

Mag. pharm. Gerold Halbgebauer 

Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel: 05223 / 53 102

➍  St. MaGdalena-apotheKe   

Mag. pharm. Maria Dörler-Nieser 

Unterer Stadtplatz, 6060 Hall i. T., Tel: 05223 / 57 977

➎   haller lend apotheKe 

Mag. pharm. Vinzenz Krug  

Brockenweg 35, 6060 Hall i. T., Tel: 05223 / 21 775

➏   apotheKe ruMer Spitz 

EKZ Interspar 

Serlesstraße 11, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 03 10

➐   apotheKe St. GeorG 

Dr. Dieter Koller KG  

Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 34 79

ärzte WOCHenenddienste

GesundHeits- und sOziaLsPrenGeL

15.06. dr. steiner reinHOLd 

samstaG 6068 Mils, Kirchstraße 14, Telefon 57746 

 Notordination: 900 - 1000

16.06. dr. zitterL-mair susanne 

sOnntaG 6065 Thaur, Döferstraße 30b, Telefon 492259  

 Mobil 0664/191 00 61, Notordination: 900 - 1000

22.06. mr dr. tsCHaiKner WOLFGanG 

samstaG 6067 Absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165 

 Notordination: 900 - 1000

23.06. dr. WeiLer saBine 

sOnntaG 6060 Hall in Tirol, Stadtgrabwen 20, Telefon 53020 

 Notordination: 900 - 1000

29.06. dr. zanGL ursuLa 

sOnntaG 6060 Hall in Tirol, Kaiser-Max-Str. 37, Telefon 57060 

 Notordination: 900 - 1000

30.06. dr. WeiLer HerBert 

sOnntaG 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Telefon 56473 

 Notordination: 900 - 1000

365 tage im dienst des menschen
Hilfe - Beratung - Betreuung

Weitere informationen:
telefon 0512-52058-0 oder im internet unter: www.aektirol.at

6060 hall in tirol, erlerstraße 2, tel.: 05223/45604, Fax: 05223/52148 
email: sozialsprengel-hall@cnh.at

Brille, Buch, Hausschuhe

FundGeGenstände

ärzte in aBsam
mr dr. WOLFGanG tsCHaiKner 
Sprengelarzt, Fanggasse 9, Tel. 52165, privat 57558 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr (außer Mittwoch);  
Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr

dr. miCHaeL riCCaBOna 
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr und Mo., Mi. 16.30 bis 18.00 Uhr

dr. med. dent. daVid unterHOLzner 
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300 
Ordination: 
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Di. und Do. 16.30 bis 19.00 Uhr

dr. maria ausserLeCHner 
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166 
Ordination: 
Mo., Di., Do. und Fr. 8 bis 12 Uhr und nach Verein barung

dr. GüntHer WürtenBerGer 
Wahlarzt für Allgemeinmedizin, Krippstraße 31b, Tel. 0650/35 22 743 
Ordination: 
Terminvereinbarung: Tel. 0650/35 22 743 (Auch Abendtermine!)

Bei redaKtiOnssCHLuss Waren Leider 

Keine Weiteren dienste BeKannt.

aPOtHeKen

 Juni  Juli
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nacht- und sonntagsdienst

Felder Alois Jg. 1933
Schweiger Roswitha Jg. 1957
Mair Josef Jg. 1926
Prantner Agnes Jg. 1919 
Feichtner Johann Jg. 1920

unsere VerstOrBenen

Das ewige Licht leuchte ihnen!


